






Änderung der Öffnungszeiten
in der Ortsverwaltung

Zur Überbrückung der Ferienzeit ist die Ortsverwaltung am
Donnerstag geschlossen.
Öffnungszeiten sind ab 01.08.2013:
Mo.,Die.,Mi. und Fr. 8 - 12 Uhr und Mi. zusätzlich von 14 -
18 Uhr.
Wir bitten um Verständnis.
Das Ortsverwaltungsteam

Jumelage

Jumelage / 50-jähriges Jubiläum
Am Wochenende des 27. bis 29. Juni 2014 findet in Zell-
Weierbach das 50-jährige Jubiläum der Partnerschaft zwi-
schen St. Jean de Losne und Zell-Weierbach statt.
Wir suchen Gastfamilien in Zell-Weierbach, die sich bereit
erklären, französische Gäste an diesem Wochenende auf-
zunehmen.
Bitte melden Sie sich bei der Ortsverwaltung Tel. 82 32 92.
Herzlichen Dank.
Die Ortsverwaltung

Waldwegsperrung neuer Bühlsteinweg
wegen Filmarbeiten in Zell-Weierbach

Für ein Kurzfilmprojekt der Hochschule Offenburg, in Ko-
operation mit der Hochschule der Medien Stuttgart ist
zwecks Aufnahmen eine kurzzeitige Sperrung des neuen
Waldweges im Bereich Kurve Bühlsteinbächle notwendig.

Bei der Drehortsuche sind die Filmmacher dabei auf ein
Teilstück im Zell Weierbacher Wald gestoßen, bei dem sie
einen Teil des Kurzfilms drehen.

Hierzu ist auf dem Weg auch ein Kulissenaufbau vorgese-
hen.

Begonnen wird mit den Dreharbeiten am 20.08.2013. Bis
Freitag 23.08.2013 kann mit Behinderungen im Notfall noch
durchgefahren werden. Am 24.08. und 25.08.2013 ist die-
ser Teilbereich des Weges voll gesperrt.

Die forst- und naturschutzrechtliche Erlaubnis wurde vom
Amt für Waldwirtschaft erteilt.

Für die unvermeidbaren Behinderungen bitten wir um Ver-
ständnis auch im Sinne den Studenten im heimischen Wald
Drehorte zu ermöglichen.

Willi Wunsch
Ortsvorsteher

4

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach
gratuliert ganz herzlich:

Frau Esther Elfriede Walz, Ringstr. 10 heute zum 85. Geburtstag
Herrn Max Otto Schäfer, Talweg 18 heute zum 82. Geburtstag
Frau Eva Maria Dolata, Kirchgasse 5 am 17.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Peter Götz Scherwitz, Hasengrund 49 am 19.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Alfons Bartholomäus Ehrhard, Steingäßle 11 am 20.08. zum 85. Geburtstag
Frau Maria Berta Engel, Wilhelm-Hamm-Str. 6 am 22.08. zum 84. Geburtstag
Herrn Michael Bernhard Busam, Obertal 14 am 22.08. zum 70. Geburtstag
Frau Hilda Haase, Talweg 28 am 24.08. zum 88. Geburtstag
Herrn Günter Georgi, Im Zierle 2 am 24.08. zum 75. Geburtstag
Frau Johanna Eleonora Rueß, Lukas-Müller-Str. 15 am 26.08. zum 78. Geburtstag
Herrn Dieter Anton Schmid, Auf dem Äckerle 3 am 26.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Ludwig Michael May, Weinstr. 23 A am 27.08. zum 85. Geburtstag
Herrn Hans Ernst Rainer Rabold, Weingartenstr. 110 am 27.08. zum 79. Geburtstag
Frau Rosa Maria Barbara Fandrich, Rathausgasse 11 am 28.08. zum 93. Geburtstag
Herrn Dietrich Barnstedt, Talweg 115 am 29.08. zum 78. Geburtstag
Herrn Richard Huber, Lukas-Müller-Straße 15 am 30.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Elard Kersten, Rathausgasse 4 am 31.08. zum 72. Geburtstag
Frau Theresia Geiler, Schulstraße 2 am 03.09. zum 81. Geburtstag
Herrn Richard Kornmeier, Bühlensteinstraße 3 am 03.09. zum 79. Geburtstag
Frau Ilse Rabold, Weingartenstraße 110 am 05.09. zum 72. Geburtstag

Das Mitteilungsblatt macht Ferien

Am 23. August (KW 34) und am 30. August (KW35) erscheint kein Mitteilungsblatt.
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 06.09.2013 wieder.

Ihr Ortsverwaltung



Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die dritte Run-
de geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-Dezem-
ber laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Beson-
derheiten der Region zu entdecken. Den aktuellen Veran-
staltungskalender sowie weitere Informationen gibt es unter
www.dort-ortenau.de.

Am 22. August finden folgende Veranstaltungen statt:
Mit dem Segway auf Weinerlebnistour in Gengenbach
Geführte Segwaytour (2,5 Stunden) durch die Gengenba-
cher Reblandschaft. Anschließende Weinprobe und Vesper
in der Gengenbacher Winzergenossenschaft. Treffpunkt:
17:00 Uhr, Tourist-Info im Winzerhof in Gengenbach. Die
Teilnahme an der Segwaytour inkl. Vesper und Weinprobe
beträgt 79 Euro. Infos und Anmeldung bis 16.08. unter
07803/930143.

Auf den Spuren der Waldleute und Bergmänner
Ein Streifzug durch das entbehrungsreiche Leben der Flö-
ßer, Köhler, Harzer und Bergmänner. Auf der Suche nach
längst vergangenem Gewerbe an Originalschauplätzen mit
anschließendem Bauernvesper. Mittelschwere Wanderung;
festes Schuhwerk erforderlich!
Treffpunkt: 10:30 Uhr, Äckerhof, St.Roman 28 in Wolfach.
Die Teilnahme inkl. Bauernvesper beträgt 15 Euro/ Kinder
12 Euro. Infos und Anmeldung unter 07836/2021 oder in-
fo@aeckerhof.de.

Besuch im duftenden Verveine Teegarten Hofweier
Erleben Sie unseren neuen einzig duftenden, bunten, öko-
logischen Verveine Teegarten in Hofweier. Genießen Sie
sommerliche Drinks, die wir Ihnen aus gartenfrischen Ver-
veine Blätter zaubern.
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Mr.Sub, Industriegebiet Elgersweier.
Die Teilnahme inkl. Vekostung beträgt 15 Euro. Infos und
Anmeldung unter 07808/911163.

Kräutertag im Freilichtmuseum
Vogtsbauernhof

Um Kräuter und ihre heilende Wirkung dreht sich alles am
Sonntag, den 18. August, von 11 bis 17 Uhr im Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach. Ein ab-
wechslungsreiches Programm aus freien Sonderführungen,
einem Vortrag, einem Mitmachprogramm und Handwerks-
vorführungen lädt die Besucher zum Zuhören und Mitma-
chen ein.
Gemeinsam mit den Gästen erkundet Studiendirektor
Christian Breithaupt um 11 Uhr den museumseigenen Heil-
kräutergarten und weiß dabei einiges zu den verschiedenen
Anwendungsgebieten der Kräuter zu berichten. Im An-
schluss daran widmet sich Astrid Fiebich, bekannt aus
Fernsehsendungen wie „ARD-Buffet“ und „Kaffee oder
Tee“, im Rahmen der Heuboden-Akademie um 13 Uhr den
Wildkräutern. Die Heilpraktikerin gibt anschaulich Einblick
in die Vielfalt und praktische Verwendung der in Wald und
Wiesen vorkommenden pflanzlichen Heilmittel. Um 15 Uhr
verrät die Kräuterhexe Billy Sum-Herrmann den Museums-
besuchern auf einem Rundgang die schaurigsten Rezeptu-

ren gegen allerlei Zipperlein. Auch die Kinder dürfen sich im
Sommerferienprogramm mit Kräutern beschäftigen. Die
jungen Gäste können von 11 bis 16 Uhr Kräutersäckchen
nähen und Kräutersalben herstellen.

Deutsches Rotes Kreuz
DRK bittet um Blutspende
und bedankt sich mit der Verlosung von eReadern
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Unterstützung durch
eine Blutspende am

Donnerstag, dem 22.08.2013
von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Hauptverwaltung, Bertha-von-Suttner-Str. 8
77654 OFFENBURG / SparkassenZentrale

Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr Leben fremden
Menschen, die ihr Blut freiwillig und uneigennützig spen-
den. Neben Unfallopfern und Patienten mit Organtrans-
plantationen sind vor allem Krebspatienten auf Blutpräpa-
rate angewiesen. Gerade in der Sommerzeit, wenn viele
Menschen im Urlaub sind, gehen die Blutvorräte manchmal
bedenklich zurück.
Gleichzeitig gehen die Behandlungen in den Krankenhäu-
sern unverändert weiter.
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Viele Behand-
lungsmethoden bei schweren Verletzungen oder lebensge-
fährlichen Krankheiten sind nur möglich, wenn genügend
gespendetes Blut zur Verfügung steht. Täglich werden in
Deutschland 15.000 Blutspenden für die Versorgung von
Kranken und Verletzten benötigt, in Hessen sind es täglich
1.000 und Baden-Württemberg 2.000 Blutspenden. Das
gespendete Blut wird dringend für die Versorgung von Kran-
ken, insbesondere von Krebspatienten benötigt.
Aber auch Notfälle spielen derzeit eine große Rolle.
Durch die geringe Haltbarkeit der Blutbestandteile können
keine langfristigen Vorräte angelegt werden. Beispielsweise
sind die Blutplättchen, diese sind lebenswichtig für Patien-
ten mit Blutgerinnungsstörungen und Krebspatienten, nur 4
Tage haltbar.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Damit
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann.
Mit der Verlosung von 21 eReadern "Kindle Paperwhite",
das digitale Buch, nicht nur für unterwegs, bedankt sich das
DRK bei allen Blutspendern vom 12. August bis 30. Sep-
tember 2013. Teilnahmelose erhalten sie bei allen DRK-
Blutspendeterminen in Baden-Württemberg und Hessen.
Weitere regionale Blutspendetermine und Informationen zur
Blutspende stehen unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de zur Ver-
fügung

INFOBEST Kehl/Strasbourg
3. September 2013: Internationaler Rentensprechtag
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und der
französische Rentenversicherungsträger Carsat Alsace-
Moselle veranstalten ihren kommenden Rentensprechtag
am Dienstag, 3. September 2013 von 9 Uhr bis 16 Uhr in
den Räumlichkeiten der INFOBEST Kehl/Strasbourg.
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Versicherte, die in Deutschland oder Frankreich gearbeitet
haben oder sich derzeit im Beschäftigungsverhältnis befin-
den, haben damit die Möglichkeit, sich für jede Frage zum
Thema Rente an einen Berater zu wenden.

Folgende Themen können in einem persönlichen Einzel-
gespräch mit den Rentenberatern behandelt werden:
- Versicherungsverlauf
- Rentenantrag
- Höhe der Rente
- Rentenansprüche in Deutschland und in Frankreich
- Erwerbsunfähigkeitsrente
- Sonstige Fragen zur Rente

Bitte beachten Sie: Die Deutsche Rentenversicherung ist für
Fragen bezüglich der Rentenbesteuerung nicht zuständig.

Für diese Sprechtage sind Terminvereinbarungen bei der
INFOBEST Kehl/Strasbourg telefonisch, per E-Mail oder
vor Ort unbedingt erforderlich.
Bei Terminvereinbarungen halten Sie bitte Ihre Versiche-
rungsnummer bereit.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11, 77694 Kehl
Tel. 0049 (0) 7851 94790
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Apotheken-Bereitschaft

Fr., 16.08 Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastr. 69
Sa., 17.08 Süd-Apotheke Offenburg, Heimburgstr. 1
So., 18.08 Weingarten-Apotheke Offenburg,

Moltkestr. 50
Mo., 19.08 Hirsch-Apotheke Offenburg, Am Fischmarkt
Di., 20.08 Apotheke Am Ebertplatz Offenburg,

Ebertplatz 12a
Mi., 21.08 Apotheke Zunsweier Offenburg-Zunsweier,

Am Kirchberg 2
Do., 22.08 Johannis Apotheke Offenburg,

Am Schillerplatz
Fr., 23.08 Marien-Apotheke Schutterwald, Hauptstr. 73
Sa., 24.08 Löwen-Apotheke Offenburg, Wilhelmstr. 9
So., 25.08 Abtsberg-Apotheke Zell-Weierbach,

Lerchenbergweg 1
Mo., 26.08 Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 43
Di., 27.08 Schwarzwald-Apotheke Offenburg,

Hauptstr. 19
Mi., 28.08 Schloss-Apotheke Ortenberg, Hauptstr. 71
Do., 29.08 Sonnen-Apotheke Offenburg i. Kaufland,

Marlener Str. 11
Fr., 30.08 Apotheke Am Ebertplatz Offenburg,

Ebertplatz 12a
Sa., 31.08 Schloss-Apotheke Ortenberg, Hauptstr. 71
So., 01.09 Linden-Apotheke Offenburg, Lindenplatz 6
Mo., 02.09 Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastr. 69
Di., 03.09 Süd-Apotheke Offenburg, Heimburgstr. 1
Mi., 04.09 Weingarten-Apotheke Offenburg,

Moltkestr. 50
Do., 05.09 Hirsch-Apotheke Offenburg, Am Fischmarkt

Müllabfuhr

Müllabfuhr KW 33
Keine Müllabfuhr

Müllabfuhr KW 34
Montag, 26.08. graue Tonne
Montag, 26.08. gelber Sack

Müllabfuhr KW 35
Dienstag, 03.09. grüne Tonne

Fundsachen

- ein Fußball

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Notfalldienst,
Bereitschaftsdienst 01805/19292-460
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293

oder 07808/474400
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon 9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 823290
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 33517
Kindergarten Weingarten 39025
Kernzeitbetreuung 33517

Heimatgeschichtskreis

,,Zell-Weierbacher Heimatgeschichte“

Ereignisse im Heimatort

Unter diesem Motto möchten wir Ihnen Vergangenes
aufzeichnen, wo sich der eine oder andere noch daran
erinnert.
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Wenn Sie noch über die einzelnen Ereignisse etwas er-
zählen können und wir dies im Archiv festhalten dürften,
würden wir uns freuen.

> Einstige Gerichtsbarkeit<

Teil 2 der Geschichte, die sich vor 163 Jahren in unserem
Heimatort abgespielt hat. Verständlicherweise nennen wir
nur die Vornamen der Personen. Der Autor dieser im Jahre
1971 aufgezeichneten wahren Geschichte war Friedrich
Sälinger, geboren 1906 in Zell-Weierbach, der im hohen Al-
ter von 102 Jahren verstarb. Von Beruf war er Schriftsetzer,
Schriftenmaler und hat sich sehr für Zell-Weierbacher Ge-
schichte interessiert.

Ein Leben im Schatten des meineidigen Nachbarn

Man schrieb das Jahr 1850…

Wäre es einem Außenstehenden möglich gewesen, unbe-
merkt dieses Zwiegespräch (zwischen Andreas und dem
Nachbar Fridolin) mit anzuhören, er dürfte wohl kaum Ver-
dacht geschöpft haben, dass der Gast eine ruchlose Tat im
Schilde führte. Denn als das Gespräch und das gemeinsa-
me Frühstück beendet waren, legte er heimlich sein Ta-
schenmesser neben den Brotlaib. In bester Laune brach
man auf, man bot sich sogar noch gegenseitig den üblichen
Schnupftabak an- als Geste guter Nachbarschaft- und ver-
abschiedete sich mit dem heimischen Wort ,,Adieu“.
Unterdessen eilte durch das Dorf eine Schreckensnachricht:
An der Straßenkreuzung beim Mollenweiher, zugleich Ge-
markungsgrenze Zell-Weierbach / Rammersweier, nicht weit
vom Gasthof ,,Zur Sonne“ entfernt, wurde ein junger Mann
aus Rammersweier erstochen aufgefunden. Der Ermordete
war am Vorabend beim Tanzvergnügen im Gasthaus ,,Zur
Sonne“, der Überfall erfolgte somit vermutlich auf dem
Heimweg. Da seit alters her zwischen den jungen Burschen
dieser beiden Gemeinden eine Rivalität bestand, dürfte blin-
de Eifersucht hinter dieser ruchlosenTat stecken.
Nachdem Fridolin Haus und Grundstück des Nachbarn ver-
lassen hatte und die Straße überquerte, kamen zufällig die
auf der Suche nach demVerbrecher eingesetzten Landjäger
(Polizei) vorbei. Fridolin prahlte ihnen entgegen: ,,Es ist doch
ein Leichtes, den Täter zu finden!“ Auf die Frage,,Wieso?“
deutete er auf das Nachbarhaus mit den Worten: ,,Hier oben
wohnt er; geht nur hinauf und schaut, er hat das blutige
Messer noch auf dem Tisch liegen, ich habe es soeben mit
eigenen Augen gesehen!“

Verächtlichen Blickes wandte er sich ab und ging von dan-
nen.
Dieser Wink verfehlte nicht seine Wirkung. Die Landjäger
drangen in das Haus des Bezichtigten ein und fanden auf
demTisch liegend das blutbefleckteTaschenmesser.
Andreas, der gemeinsam mit dem erst 22 ½ jährigen Frido-
lin die Stube verlassen hatte und zum Keltern in den Wein-
keller ging, wurde herbeigeholt. Obwohl der Ahnungslose
das Nichtkennen des Messers versicherte und mit allen
Kräften zu beweisen versuchte, dass er nichts mit einer Mes-
serstecherei zu tun gehabt habe, wurde er von den Landjä-
gern verhaftet und abgeführt.
Nun begann für Andreas eine sehr bittere Zeit. In der Ge-
richtsverhandlung schwor Fridolin, dass er weder das Mes-
ser kenne, noch auf den Tisch gelegt habe. Den gleichen
Schwur leistete der Beschuldigte. Das Gericht sah den vor-
zeitigen Aufbruch aus demTanzlokal und das vorgefundene
Messer, das inzwischen als Tatwaffe festgestellt wurde, als
ausreichendes Belastungsmaterial.
Andreas wurde für schuldig befunden und in das Landesge-
fängnis nach Mannheim gebracht.

Welch übernatürliche Belastung ein Mann, der stets pflicht-
bewusst, gottesfürchtig und rechtschaffen war, der geachte-
te Vorfahren hatte, eine hoch betagte Mutter und fünf Ge-
schwister im Schicksal vereint wusste, nun hinter Gefäng-
nismauern zu ertragen hatte, ist nicht zu beschreiben. Tag
und Nacht waren die Gedanken in jenem Haus, wo seine
Wiege stand und er im Schoße der Familie so glückliche Ju-
gendjahre verbringen durfte.
Wie lange wird es wohl dauern, bis seine Unschuld bewie-
sen ist?
Wann kommt für ihn der ersehende Tag der Gerechtigkeit
und Freiheit?

Fortsetzung folgt im nächsten Mitteilungsblatt nach den Fe-
rien.
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Wer will mitmachen?

Am 15. September veranstaltet die Stadt Offenburg ei-
nen Wein- Festumzug an dem wir vom Heimat und Ge-
schichtsverein unser Heimatort Zell-Weierbach mitver-
treten werden.

Wir suchen noch Bürgerinnen und Bürger, auch Kinder
sind herzlich willkommen, die an dem Umzug mit uns
zusammen mitmachen.
-Kleider und Gerätschaft werden von uns gestellt.
Wer mitmachen will, ist herzlich eingeladen.
Zu einer Vor- Besprechung treffen wir uns am Montag,
den 19. August im Rathaus, 2. Stock um 20.00 Uhr.

Historische Gegenstände bitte nicht
entsorgen.
Nicht vergessen:
Wir von der Geschichtsgruppe sammeln für die Nachwelt
Gegenstände, Bilder, Filme, Dokumente usw. aus vergan-
gener Zeit.
Erreichbar sind wir unter Tel. 95550 (Alfons End) oder hin-
terlassen Sie eine Nachricht auf dem Rathaus.

,,Muettersproch- Käschtli“
(Auszug aus dem Muettersproch- Nachlass von Willi Reim-
ling)

S`ìsch ball sowidt, bi uns im Zell isch am 31. Auguscht de
traditionelle Buremärkt. Die Husfraue hänn sich, wie in
jedem Johr, widder ebs ifalle losse.
Vum Gmies, Obst, Hunnig, Brot, Wurscht, Käs un vun de
Trott frisch gepresster Saft alles gits für d` Mage und
Seel.
ä Schereschliffer, ä Flohmärkt un jedi Menge Bücher
zum lese gits.

wenn de Marktmeischter d`Schell schwingt = dann ist de
Bauernmarkt eröffnet
(bi uns isches de Bott um achdi ) =( bei uns eröffnet der
Bott um 8.00Uhr den Markt)
s`Bescht us em Kuchikänschderli = Spezialitäten aus Kü-
che und Keller
neui Erdepfel = junge Kartoffeln
roti un wissi Hanstribili = Johannisbeeren, rot und weiß
Gaiskehl = Kohlkraut
Gaishirtli = kleine saftige Birnen

Schwiine-Rippli un Gsalzenes = Schweinernes, frisch aus
der Beiz (Eingelegtes Schweinefleisch)
Flammekueche us em Backhiisli = Brotteig- Fladen aus
dem Backhaus
jungi Ziwili = junge Zwiebeln
gsotteni Erdepfel un BibilisKäs = gekochte Kartoffeln mit
Quark
Erdepfelhiechli = Kartoffelküchle
suuri Buhne un Speck = saurer deftiger Bohnensalat
ibrennti Mehlsupp = eingebrannte Mehlsuppe (schließt
den Magen)
Un zum Schluß ä Griesewässerli oder ä Zibärtli = Kir-
schen oder Pflaumenschnaps, guter Verteiler, wenns
rumort im Magen.
Un wenner meh iwer Zeller Mundart here mechte, kum-
me doch eifach uf de Buremärkt am 31.Auguscht am
Rathusplatz im Zell un unterhalte eich mit de Märktwie-
ber.

Ferkel am Werk?
Am vergangenen Samstag waren leider wieder Ferkel am
Werk, die nichts Besseres wussten als die WC-Anlage am
Barfußpfad zu verwüsten.
Wer machte Beobachtungen über auffallende Personen um
die WC-Anlage?
Bitte melden Sie sich wenn Ihnen etwas aufgefallen ist. Wir
sind für jeden Hinweis dankbar.

Spruch der Woche
>>Wohl erprobt sich die Liebe in der Treue, aber sie voll-
endet sich erst in der Vergebung.<< (Werner Bergen-
gruen)
Haben Sie einen ,,Spruch des Tages“ auf Lager, den Sie
selbst gedichtet haben? Lassen Sie es uns wissen.

Zitat der Woche:
= Allwissend bin ich nicht; doch viel ist mir bewusst!
(Goethe, Faust)



9

Wetterregeln für August
Wie das Wetter am Himmelfahrtstag( 15.August), so der
ganze Herbst sein mag.
Mariä Himmelfahrt Sonnenschein, der bringt uns viel
und guten Wein.

Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Vereine Zell-Weierbach

Schwarzwaldverein

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach stellt Namensschil-
der auf!
Im Wald auf den Gemarkungen von Zell-Weierbach und
Fessenbach gibt es 7 Felsformationen, die als Naturdenk-
male ausgewiesen sind. Die drei „Kanzeln“ (Engelskanzel,
Teufelskanzel und Hexenstein) sind schon seit einiger Zeit
mit einem Namensschild versehen. Der Schwarzwaldverein
Zell-Weierbach hat nun auch für den Gluckelestein und den
Riesenbiss am Abhang des Eschholzkopfes sowie für den
Bühlstein und das Köpfle Namensschilder, die auch die Hö-
henmeter anzeigen, aufgestellt.
Albert Hoferer aus Ohlsbach, der sich schon nach dem
Jahrhundertorkan (1999) um den Schutz von Kulturdenk-
malen, den historischen Marksteinen auf unserer Waldgren-
ze, verdient gemacht hat, fertigte die Namensschilder. Sie
ergänzen die schon vor Jahren von ihm gestalteten Schil-
der, die an besonderen Stellen im Wald stehen.

Karl Kaufmann hat das Herrichten der zugehörigen Holz-
pfosten übernommen. Gemeinsam mit Peter Lenz hat er die
kleinen ansprechenden Blickfänger bei den Felsgruppen
postiert.

Foto: Silke Keil

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Wandergruppe
Zell-Weierbach

Am Samstag den 17. August und Sonntag den 18. August
ist hier in Lauf Wandertag, der besucht werden kann ! Die-
ser mit Jugendwanderung !
EURE Wandergruppe !

Zeller Abtsberg

Zeller Abtsberg Winzer
Offenburger Weinwandertag
Der von allen fünf Offenburger Weinbaubetrieben gemein-
sam veranstaltete Weinwandertag ist dieses Jahr am Sonn-
tag, 1. September. Ab 11 Uhr können Sie Weine der Zeller
Abtsberg Winzer sowie Köstlichkeiten von Uwe Anselment,
Hotel Landgasthaus Rössle an der Springmatt genießen.

Herbstversammlung
Unsere allgemeine Herbstversammlung der Gengenbacher
Winzer eG findet am Donnerstag, 5. September um 19 Uhr
in der Halle in Diersburg statt.
Die Zeller Abtsberg Winzer laden wir am Donnerstag,
11. September um 19.30 Uhr nochmals zu einer zusätzli-
chen Herbstinformation in dem Burgundersaal im Winzer-
keller in Zell-Weierbach ein.

SPD - Ortsverein
Zell-Weierbach

Einladung: Gute Arbeit – gute Rente
Auf Einladung der Bundestagsabgeordneten Elvira Drobin-
ski-Weiß kommt Anton Schaaf, MdB, zur Betriebsrätekon-
ferenz nach Gengenbach. Anton Schaaf ist einer der profi-
liertesten Rentenpolitiker.
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Schwerpunktthema der Veranstaltung sind die Perspekti-
ven einer älter werdenden Gesellschaft; vor allem geht es
um die Rente, Sicherung der gesetzlichen Rentenversiche-
rung sowie das Rentenkonzept der SPD.

Termin: 26. August 2013 - 19.00 Uhr
Ort: Gasthof "Zur Blume", Gengenbach, Brückenhäuser-

str. 10

Betriebsräte und gewerkschaftliche Vertrauensleute sowie
interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum Dia-
log mit Anton Schaaf, MdB, eingeladen.

Über Ihr Interesse an der Veranstaltung würden wir uns
freuen und bitten um Ihre Anmeldung:
Telefon 0781/919 77 62, Fax 0781/919 58 66 oder
E-Mail: elvira.drobinski-weiss@wk.bundestag.de.

SPD-Ortsverein Zell-Weierbach
www.spd-zell-weierbach.de
Rüdiger Wagner, 1. Vorsitzender

Fußballverein
Zell-Weierbach

Gelungener Auftakt
Mindestens ein Zähler war die Vorgabe von Trainer Stortz im
Auswärtsspiel in Bad-Peterstal. Dieses Vorhaben wurde
dank einer Leistungssteigerung im zweiten Durchgang fort-
gesetzt.

Die Gäste waren nach dem schnellen Führungstreffer der
Kurdörfler geschockt und fanden lange nicht zum Rhyth-
mus. Mit dem herrlichen Flugkopfball von Lukas Hoffmann
(69. Min.) wendete sich das Blatt. Unsere Elf präsentierte
sich in der Folge als Team und hatte genügend Chancen
zum Auswärtssieg. Allerdings stand der Elf in der Nach-
spielzeit das Glück zur Seite, als Schlussmann Baumgart-
ner den Heimsieg verhinderte. Nach über einjähriger Pause
(Kreuzbandriss) gab Sven Junker ein vielversprechendes
Debütt.

Heimpremiere gegen Bodersweier
Wie der FVZ, so hat auch der FV Bodersweier einen größe-
ren Spielerwechsel. Die Hanauer haben den Aderlass gut
verdaut und landeten zum Auftakt einen 2:0 Sieg. Am Sonn-
tag im Heimspiel gegen den FV Bodersweier ist der Zeller
Kader fast wieder perfekt. Nach derzeitigem Sachstand
werden auch die drei französischen Neuzugänge erstmals
das Printus-Trikot tragen. Mit einem Heimsieg würde die
Mannschaft weiter an Selbstverstrauen gewinnen.

Am Sonntag bitten wir unsere Zuschauer um eine Spende
für die Stiftung des Südbadischen Fußballverbandes, die
durch den Fußballsport oder in Not geratenen, hilfsbedürti-
gen Mitgliedern der Vereine des Südbadischen Fußballver-
bandes fördert.

Thomas Häusler traf sechsmal
Einen verheißungsvollen Auftakt hatte die zweite Mann-
schaft des FVZ, die mit einem 10:3 einen Kantersieg einfuhr.
Besonders Thomas Häusler war nicht zu halten. Er traf
gleich sechsmal ins Schwarze. Nur schade, dass uns der
Bundesliga-Faustballer nur sporadisch zur Verfügung
steht.

Die nächsten Spiele:
Da das Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Zell-Weierbach
Sommerpause macht, wollen wir auf die weiteren Spiele
aufmerksam machen. Am 25.8. gastiert unser Team um 17
Uhr beim SV Leutesheim. Eine Woche später gibt Liga-Neu-
ling Reichenbach um 15 Uhr im Abtsbergstadion die Visi-
tenkarte ab. Der Aufsteiger wird von unserem früheren
Spieler Jörg Ziebold trainiert. Die Reservemannschaften
bestreiten jeweils zwei Stunden vorher das Vorspiel

Fortbildung

– Ein Kurs für Eltern und ihre Babys

Der DRK-Kreisverband Offenburg bietet ab September
wieder Kurse des Eltern-Baby-Programm ELBa für Eltern
mit ihren Babys an.
Das ELBa-Programm versteht sich als Elternbegleitung für
das erste Lebensjahr. In Gruppen von 7-9 Eltern mit ihren
Babys ab dem zweiten Lebensmonat orientiert sich das An-
gebot an den Entwicklungsschwerpunkten der Kinder und
lässt Raum für Gespräche und weiterführende Informatio-
nen. Die ELBa-Gruppe bietet Eltern die Möglichkeit vom
Alltag abzuschalten und sich intensiv Zeit für sich und ihr
Kind zu nehmen, um Sicherheit im Umgang mit dem Baby
zu bekommen. Gemeinsam mit den Kindern können Mütter
und Väter Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lieder
kennen lernen. Hier haben Eltern die Möglichkeit mit ande-
ren Eltern in gleicher Lebensphase Kontakte zu knüpfen,
sich auszutauschen und Informationen zu bekommen.

Die ELBa-Gruppen werden von der vom DRK zertifizierten
Kursleiterin Angelika Teufel geleitet und starten am Don-
nerstag, 12.09.13 um 14.30 bis 16.00 Uhr, sowie ab Freitag,
27.09.13 um 14:30 bis 16:00 Uhr in der Räumlichkeiten der
Physiotherapiepraxis Teufel in der Philipp-Reis-Straße 7 in
Offenburg. Der Bildungsgutschein aus dem Landespro-
gramm „ “ ist anteilig einlösbar.
Die Kosten jedes Blockes mit zehn Treffen beträgt 70.- €.
Interessierte Familien können sich ab sofort beim DRK,
Kreisverband Offenburg, Familienbildung, Claudia Weber
unter der Tel: 07821/8918423 oder Email:
familienbildung@kv-offenburg.drk.de anmelden.

Gewerbe Akademie Offenburg
Modular das Fachwissen in Bürokommunikation lernen
Die Qualifizierung zur Assistentin Bürokommunikation er-
folgt modular und beginnt am 17. September mit Modul
eins MS Windows an der Gewerbe Akademie Offenburg.
Der Unterricht findet Dienstag und Donnerstag jeweils ab
18 Uhr statt. Der gesamte Kurs besteht aus fünf Modulen.
Die Teilnehmer bauen ihr Fachwissen in MS-Office kontinu-
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ierlich auf. Interessenten können aber auch einzelne Einhei-
ten als Seminar wählen. Anmeldungen werden ab sofort
entgegen genommen.

Die Weiterbildung beginnt mit MS Windows, danach wer-
den Grundlagen zum Internet vermittelt sowie das Anlegen
von Mailadressen geübt. Im dritten Modul geht es um Text-
verarbeitung mit MS-Word und Tabellenkalkulation mit MS-
Excel. Umfassend wird MS Outlook zur Termin- und Kon-
taktverwaltung behandelt, ehe die Fortbildung mit Präsen-
tationen mittels MS-Power-Point abschließt.
Dieser Fachkurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit Bildungsgutschein durch die Agentur
für Arbeit oder Bildungsprämie gefördert werden. Weitere
Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter
Telefon 0781 793 0. Informationen gibt es auch auf der
Homepage www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Geprüfte Industriefachwirte
Der Lehrgang „Geprüfter Industriefachwirt“ wendet sich an
qualifizierte Fachkräfte, die sich im betriebswirtschaftlichen
Bereich eines Industriebetriebes weiterentwickeln, an-
spruchsvolle Aufgaben oder Führungsverantwortung über-
nehmen wollen. Die berufsbegleitende Weiterbildung star-
tet am 9. September am Standort Offenburg.

Geprüfte Industriefachwirte sind erfahrenen Branchenspe-
zialisten, die über erweiterte kaufmännisch-betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse verfügen. Sie stellen innerbetriebli-
che Vorgänge in größere wirtschaftliche Zusammenhänge,
lösen auf dieser Grundlage anspruchsvolle Aufgaben und
steuern betriebliche Abläufe. Zum Lehrplan der Fortbildung
„Geprüfter Industriefachwirt“ gehören neben wirtschafts-
übergreifenden Themen: betriebliche Organisation, elektro-
nische Datenverarbeitung, Unternehmensführung, Perso-
nal-, Produktions- und Absatzwirtschaft, Finanzierung und
Steuern, Kosten- und Leistungsrechnung, Jahresabschluss
und mehr. Der Abschluss „Geprüfter Industriefachwirt“
macht den Weg frei zum „Geprüften Betriebswirt“.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein, Telefon 0781-9203-0,e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister
unter www.wis.ihk.de

IHK Südlicher Oberrhein
Tag der IT-Sicherheit am 22.10.2013 in Lahr
IT-Sicherheitsbedrohungen für Unternehmen nehmen zu.
Gerade kleinere Unternehmen und der Mittelstand müssen
sich daher immer stärker mit dem Thema IT-Sicherheit aus-
einandersetzen.
In der vernetzten Welt werden immer mehr Unternehmens-
prozesse online abgebildet. Die Frage nach der Sicherheit
steht dabei oftmals hinten an. Die aktuelle Debatte zur US-
Überwachungs- und Spähaffäre, Online-Erpressung, Da-
tendiebstahl und Angriffen auf die IT Infrastruktur rücken
das Thema IT-Sicherheit aber zunehmend in den Fokus.
Fallen IT-Netzwerke oder zentrale Systeme aus, kommt es
zu Datenverlusten oder sensible Daten geraten unbefugt in
die Hände Dritter. Empfindliche wirtschaftliche Schäden
sind dann meist die unmittelbare Folge.
In den vergangenen Jahren ist somit nicht nur die Bedeu-
tung der IT-Sicherheit gestiegen, es haben sich auch die
Anforderungen an betriebliche Schutzmaßnahmen geän-
dert.

Der Tag der IT-Sicherheit soll zeigen, wie Angriffe ausge-
führt werden, welche Hilfe Behörden bieten und wie Unter-
nehmen sich schützen können.
Ziel ist es, deutlich zu machen, wie wichtig ein professionel-
ler Umgang mit dem Thema IT-Sicherheit ist und den Aus-
tausch von Erfahrungen unter IT-Sicherheits-verantwortli-
chen zu fördern.
Zeit: 22.10.2013, 9.00 - 16.00 Uhr
Ort: IHK Südlicher Oberrhein, Lotzbeckstr. 31,

77933 Lahr
Anmeldung: petra.zedemack@freiburg.ihk.de

Vereine Rebland

4. Geführte Mountain-Bike-Tour
durch die Durbacher Rebberge am

Durbacher Weintag, 08.09.2013
Bereits zum vierten Mal startet anlässlich des 20. Durba-
cher Weintags um 11.30 Uhr eine geführte Clevner-Moun-
tain-Bike-Tour unter Leitung der Fa. Scheiderbauer im Hof
der Durbacher Winzergenossenschaft.(s. Foto v. 2012).

Die Tour selbst umfasst ca. 33 km rund ums schöne Dur-
bachtal, vorbei an malerischen Bauernhöfen, und dauert
etwa 1,5 bis 2 Stunden.
Hierbei müssen ca. 600 Höhenmeter bewältigt werden, was
einem mittleren Schwierigkeits-grad entspricht. Die Tour ist
sowohl für Mountainbike-Einsteiger als auch für Fortge-
schrittene geeignet.
Wer nicht über die nötige Ausrüstung verfügt, kann dieses
gerne bei Scheiderbauer sports im Brücklesbühnd 7 in
77654 Offenburg gegen eine geringe Gebühr ausleihen. Ei-
ne Reservierung ist unter Tel. 0781/9664644 erforderlich.
Die Kosten für die Tour betragen pro Person 20,00 € (inkl.
Verpflegung am „Steinberg“-Häusle).

Unter allen Teilnehmern werden mehrere interessante Sach-
preise von der Fa. Scheiderbauer und der Durbacher Win-
zergenossenschaft verlost. Außerdem wird an jeden Teil-
nehmer ein Viertele-Fläschchen Clevner (Traminer) ver-
schenkt.

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich im Internet
unter www.scheiderbauer.com oder shop.fahrradladen-
offenburg.de oder per Tel. 0781/9664644.

Wie immer erwarten die Besucher noch zahlreiche weitere
Programm-Highlights in der Durbacher Winzergenossen-
schaft. Ein Besuch lohnt sich also.
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Sonstige Veranstaltungen

Schwarzwaldverein Offenburg
www.schwarzwaldverein-offenburg.de

Sonntag, den 18.08.
Wir wandern von der Passhöhe Fohrenbühl kurz hinauf
zum Gedächtnishaus; dort ist eine Mittagseinkehr vorgese-
hen (oder Rucksackvesper), danach geht es weiter zum
Moosenmättle und Schornhof (mit vielen schönen Aussich-
ten) zum dem Zielort Halbmeil. – 100m bergauf + 600m
bergab (doch angenehm) – Wanderzeit ca. 4 Std. – Treff-
punkt: 10.40 Uhr Schalterhalle des BHFs Offenburg 10.40
Uhr – Führung: Adolf Sachs (Tel. 76442).

Sonntag, den 18.08.
ist die Sternenhütte (Nähe Schönstattkapelle) von 14.30 –
17.30 geöffnet; es werden Kaffee und selbstgebackener
Kuchen, sowie andere Getränke gereicht. – Hüttendienst:
Elke Hillenbrand – Margarete Waßner. – Hinweise über An-
fahrt und Wanderung dorthin erteilt Ihnen gerne Horst Killi-
us (Tel. 9707395).

Sonntag, den 25.08.
findet die Informationswanderung 2013 statt; diese tradi-
zionelle Fahrt ist ein Dankeschön für Vorstandsmitglieder,
Wanderführer, Sternenhütten-, sowie Wege-betreuungs-
dienste und führt uns nach dem schönen Ort Enzklösterle,
wo wir zuerst die Krippena 2000 besuchen, danach folgt
eine kurze Wanderung (2 km), vorbei an einer Rußhütte zur
Mittagsrast; weiter geht es zu einer Quellfassung an der
Kälbermühle (ca. 6 km), wo wir eine Führung erleben. Da-
nach geht die Fahrt zum Naturschutzzentrum Kaltenbronn,
schräg gegenüber kehren wir später ein, und weiter fahren
wir zur nahegelegenen Passhöhe, um bei einem kleinen
Rundgang den Kaiser-Friedrich-Turm zu besteigen und die
Hohloseen zu besuchen. Treffpunkt: 8.00 Uhr Ecke Wein-
garten-/ Brachfeldstraße – 8.20 Uhr am Rathaus.

Eine Nordic-Walking Gruppe beginnt sich zu formieren
und trifft sich, wenn möglich, einmal wöchentlich; wer Inte-
resse daran hat, melde sich bitte bei Horst
Killius (Tel. 9707395)

Mitglieder und Gäste sind gerne bei uns gleichermaßen
Willkommen!
Kommen und Erleben Sie Kultur + Natur gleich pur!!!

Wir suchen Dich: Werde aktives oder passives Mitglied im
Chor. Wir proben jeden Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr
im Foyer der Freihofhalle Waltersweier

Große dm-Singwette - Jubelaktion - 40 Jahre dm-Dro-
geriemarkt
Wir machen mit am Mittwoch, 28. August 2013, ab 18.00
Uhr, dm-Filiale vor der Pagode in Offenburg, Hauptstraße

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann finden statt, in der VdK- Regionalgeschäftsstelle
Offenburg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im September 2013:
jeweils am: 03./10./12./17./19./ u. 24.
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung




